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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Langen 1950 III : TV 1861 Bieber 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Strieder bleibt gegen den TV 1861 Bieber ungeschlagen

Als Bernd Strieder sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1861 Bieber besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1861 Bieber meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Bernd Strieder, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Hirch / Giemsa hatten gegen Appel / Zwanzig bei ihrem 3:0
wenig Probleme. Strieder / Heuter kamen mit der Spielweise von Bahn / Roggenhofer am Tisch
wiederum gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Stark bei seinem Sieg in drei Sätzen von Kevin
Pfülb. Obwohl Bernd Strieder in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Sonja Roggenhofer zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Andreas Hirch wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus
Bahn ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Stefan Appel zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Giemsa im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Michael Heuter beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Mario Roggenhofer von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Heiko Keller gegen Peter Zwanzig. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Langen 1950 III und des TV 1861 Bieber. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Stark
seiner Gegnerin Sonja Roggenhofer beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte Bernd Strieder beim 3:0 mit Kevin Pfülb. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Langen 1950 III die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTC Langen 1950 III am 05.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim, während der TV 1861 Bieber am 10.02.2023 gegen die TG
1887 Unterliederbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 III

Doppel: Hirch / Giemsa 1:0, Stark / Zamiri 0:1, Strieder / Heuter 1:0 
Einzel: A. Stark 2:0, B. Strieder 2:0, A. Hirch 1:0, O. Giemsa 1:0, M. Heuter 1:0, H. Keller 0:1 

 TV 1861 Bieber
Doppel: Roggenhofer / Pfülb 1:0, Appel / Zwanzig 0:1, Bahn / Roggenhofer 0:1 
Einzel: S. Roggenhofer 0:2, K. Pfülb 0:2, S. Appel 0:1, M. Bahn 0:1, P. Zwanzig 1:0, M. Roggenhofer
0:1
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